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Die Handelsbeziehnngen
zu Nordamerika

n dem ſoeben erſchienenen neuen Heft der Statiſtik desDen Keches werden auch Angaben über die Ent
wicklung des Handelsverkehrs Deutſchlands mit den
Vereinigten Staaten im kg Jahre gemacht Bei
der Ungewißheit der zukünftigen Geſtaltung dieſes Handels
verkehrs erſcheint es geboten die tatſächliche Entwicklung
aufmerkſam zu verfolgen Die Vereinigten Staaten von
Amerika waren ſeit 1898 im deutſchen Spezialhandel das
bedeutendſte Herkunftsland haben aber im Jahre 1904
dieſen Platz an Großbritannien abgetreten Jn der
Ausfuhr ſie jetzt an dritter Stelle

Die wichtigſten Einfuhrartikel von dorther dem
Werte nach waren rohe Baumwolle 337,5 Millionen Mark
rohes Kupfer 120,1 Schweineſchmalz 65,2 ereinigtes
Erdöl 60,9 geſägtes Bau und Nutzholz 26,7 Weizen
26,7 Oelkuchen 22,1 Mais 19,3 getrocknetes uſw Obſt
19,2 Oleomargarine 17,9 Terpentin und anderes Harzöl
16,8 natürlicher phosphorſaurer Kalk 15,2 Terpentinharz

4 die hauptſächlichſten Waren der Ausfuhr dorthinorzelan 29,1 Millionen Mark baumwollene Stickereien

26,4 Häute und Felle zur reren 23,1 baum
wollene Strumpfwaren 19,7 es 19,1 Anilin und
andere Teerfarbſtoffe 18,3 halbſeidene Zeuge 16,9
arbendruckbilder 15,4 Kalbfelle 13,2 baumwollene

itzen 12,7 Chlorkalium 11,9 uſw Der Spezialhandelkg einſchließlich der Erdmetalle in der Einfuhr
943,8 Millionen Mark gegen 1903 mehr 0,4 Millionen in
der Ausfuhr 494 gegen 1903 mehr 25,8 Millionen Mark
Die Einfuhr von Getreide und anderen Landbauerzeug
niſſen aus den Vereinigten Staaten von Amerika namentlich
von Weizen Roggen und Mais iſt en das Vorjahr um
84,3 Millionen zurückgegangen, dieſer erhebliche
wurde durch die Mehreinfuhr von Baumwolle und Kupfer
mehr als ausgeglichen

Dieſe Statiſtik zeigt im ganzen eine Drnaug r
des Handelsverkehrs wenn auch bei einzelnen Artikeln ein
Rückgang eingetreten iſt Daß dieſer Handelsverkehr für
das wirtſchaftliche Leben beider Staaten von außerordent

Bedeutung iſt liegt auf der Hand Um
erſcheint es endlich eine ſichere handelspolitiſche Grundlage
für den Warenaustauſch zwiſchen Deutſchland und den Ver
einigten Staaten zu ſchaffen Mit der Union hat das
Deutſche Reich keinen eigentlichen nen
Vielmehr haben Preußen und die Hanſeſtädte in den zwanzigerahren des vorigen Jahrhunderts ſolche mit der gen

ublik geſchloſſen und dieſe ſind hernach ohne viel Förm
lichkeiten auf den Zoüverein und dann auf das Deutſche
Reich angewendet worden Dann haben das Reich und die
Union den Saratoga Vertrag vom 22 Auguſt 1891 83
ſchloſſen kraft deſſen Deutſchland das Speckeinfuhrverbot
aufhebt und Amerika ſich verpflichtet die Kampfzölle auf
Zucker nicht anzuwenden Dieſe Verhältniſſe werden
praktiſch als ſolche der Meiſtbegünſtigung angeſehen
So hat denn auch Amerika ohne weiteres von der deutſcher
ſeits im Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn zugeſtandenen
Ermäßigung der Getreidezölle uſw Gebrauch machen können
Dagegen hat Amerika einige kleine den Franzoſen gewährte
Zollerleichterungen uns verſagt es hat die Theorie auf

ſten daß Deutſchland ſie erſt durch neues Entgegenkommen
erkaufen müſſe Da die Sache winzig iſt ſo hat ſie nicht
zu ernſteren Mißhelligkeiten geführt

Die Verſuche mit den Vereinigten Staaten einen Handels
vertrag mit gebundenem Tarif zu vereinbaren haben
bisher nicht Erfolg gehabt auch mit keinem anderen Lande
hat Amerika einen derartigen Vertrag abgeſchloſſen So
lange die ſchutzzöllneriſche Richtung die ſeit Jahren die
Handels und z der Vereinigten Staaten entſcheidend
beeinflußt am Ruder iſt iſt auch nicht anzunehmen daß
man ſich jenſeits des Ozeans zum Abſchluß eines Tarif
vertrags entſchließen wird Jedenfalls müſſen die aus dem
Meiſtbegünſtigungsvertrag ſich ergebenden
erleichterungen aufrecht erhalten werden Das
Agrariertum in Deutſchland freilich drängt zur Kündigung
der Meiſtbegünſtigungsverträge Den Agrariern iſt Nord
amerika verhaßt weil es die größten Mengen Lebensmittel
liefert Jn den letzten Jahren iſt freilich die amerikaniſche
Ernte nicht ſo groß geweſen auch wächſt der Bedarf im
eigenen Lande ſtetig weshalb namentlich in Weizen und

ais die Einfuhr von dorther zurückgegangen i Jm
W 1901 aber lieferten die Vereinigten Staaten an U

e en 1,237,000 Tonnen Rußland nur 496,000 und 1902
die Vereinigten Staaten 1,019,000 Tonnen Rußland nur
628,000 Mais beziehen wir aus den Vereinigten Staatenin Syige bis o 1 Millionen Tonnen aus Rußland
60,000 bis 330,000 Tonnen Außerdem kommen von Nord
amerika große Mengen Speck Schmalz und Pökelfleiſch
Um dieſe Nahrungsmittel fern zu halten brauchen die
Agrarier nur eine Kündigung des Meiſtbegünſtigungs
vertrages und dann eine Ablehnung der etwa ſpäter von
der Regierung zu vereinbarenden Handels oder Meiſibe
günſtigungsverträge Wenn ihnen die Regierung in dem
einen Punkte zu Willen iſt die anderen können ſie aus
eigener Kraft erledigen Dann lehnen ſie unter wohlfeilen
Vorwänden jeden neuen Vertrag ab und der neue arif
iſt ohne weiteres in Kraft S

usfall S

ſo notwendiger

Verkehrs b
des Erblindeten den Fall unterbreitet hat Bericht eingefordert
Wenn die Darſtellung richtig iſt dürften nicht nur die vor D

Deutſches Reich
Die Oſtſeereiſe des deutſchen Kaiſers

Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord iſt geſtern vor
mittag 102 Uhr von Saßnitz nach Wisby in See gegangen
Der Reichskanzler Fürſt v Bülow iſt nach Berlin zurück
gekehrt

Die Wahlen in Bayern
Bis jetzt hat das Zentrum bereits 100 Mandate früher 81

Die Liberalen verloren 15 Mandate meiſt im Allgäu davon 11
an die Ultramontanen 4 an die Sozialdemokraten Dagegen
gewannen ſie von den Sozialdemokraten 4 Sitze in Nürnberg
Die Gefahr daß die antiliberalen Gruppen im Land
tage die Zweidrittelmehrheit erlangen liegt ſehr nahe

Soweit ſich die Zuſammenſetzung der Kammer nach den bis
herigen Ergebniſſen der Urwahlen berechnen läßt dürfte die
Stärke der Parteien folgende ſein Zentrum 102 dem jetzigen
Stande gegenüber 18 mehr 10 Sozialdemokraten 1
weniger 12 freie Vereinigung 7 weniger 34 Liberale
10 weniger und 1 Demokrat Das Zentrum eroberte

unter anderem noch den Wahlkreis Kandel in der Pfalz

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Glogauer Gefängnis hat ſich jetzt ein r

bedenklichen Strafvollzungs gezeigt der nebſt Plötzenſee
ein Nachſpiel in dem Parlamente haben wird Es iſt nämlich
dort ein Mann laut eigenem Eingeſtändnis der Aerzte im
Gefängnis infolge falſcher Behandlung erblindet Der Fall
erregt wie man der Frkf Ztg meldet großes Aufſehen Die
Breslauer Volkswacht veröffentlicht die Geſchichte dieſer Er
blindung aus der folgenden tatſächliche Angaben wiederzugebeu
ſind Jm abre 1903 wurde der erſt 20 Jahre alte Lithograph
Alexander R aus Neuſalz a O wegen Einbruchsdiebſtahls
wie er behauptet unſchuldig zu 18 Monaten Gefängnis
verurteilt die er im Gerichtsgefängnis zu Glogau verbüßteNach Verbüßung der erſten Zalfte der Strafe verſpürte er

chmerzen in den Augen und meldete ſich beim
Gefängnisarzt Dr N ihm erklärend daß er auf dem linken
Auge ſchlecht ſehe Der Arzt erklärte jedoch an den Augen
nichts zu ſehen und verordnete ihm ein Senfpflaſter
Bei nochmaliger Meldung verſchrieb ihm der Arzt eine Salbe
und erklärte er glaube an kein Augenleiden der Gefangene
wolle ſich nur von der Arbeit drücken R bat nun ihn
a einen Spezialarzt unterſuchen zu laſſen Da erklärtePr ereſet ſelbſt ialarzt nannte ihn einen Schwindler
und Simulanten und drohte ihn zu melden R gab ſich
nun alle Mühe ſoweit es ſein immer mehr abnehmendes Augen
licht zulleß zu arbeiten meldete ſich aber täglich beim Arzt der
jedoch dabei blleb daß er an den Augen nichts finden könne
Endlich nachdem R ſeinen Zuſtand ſeinen Eltern be
richtet hatte gelang es den Bemühungen ſeiner Mutter
es durchzuſetzen daß er durch den Augenarzt Dr R in
Glogau unterſucht wurde Dies geſchah am 3 März
1904 Nun geſchah das Wunderbare Auch Dr R konnte
kein Augenleiden entdecken und erklärte ihn ebenfalls
als Simulanten Der Gefangene R wurde nun deshalb
und wegen Arbeitsverweigerung mit fünf Tagen ſtrengem
Arreſt und Surtichung des Arbeitsverdienſtes für einen Monat
beſtraft Gleichzeitig wurde ihm erklärt daß er ſo lange beſtraft
werden würde bis er geſcheit würde Jm Arreſt erkrankte
R wieder er litt an Schüttelfroſt und Krämpfen Dies
alanbte ihm der Arzt und ſagte er ſolle bitten daß die Zelle
mehr Ange hetzt werde Er tat dies jedoch ohne Erfolg Als
er nach Ablauf des Arreſtes wiederum nicht arbeiten konnte und
ſeine Blindheit beteuerte ſcheinen der Gefängnisverwaltung doch
Bedenken aufgeſtiegen zu ſein Er wurde am 14 März
wieder dem Spezialarzt Dr R vorgeführt Zufälligerweiſe
kam an dieſem Tage auch die Mutter des R zu genanntem
Arzt um die Rechnung für die erſte Unterſuchung zu be
zahlen Und nun nur elf Tage nach dieſer erſten Unter
ſuchung mußte Dr R der Mutter erklären Jhr Sohn iſt
tatſächlich erblindet und entſchuldigte ſich er ſei bei
der erſten Unterſuchung durch ein Schreiben des Ge
r n t Dr N ixregeführt worden Am17 März kam nun R in das EliſabethKrankenhans in Glogau

wo er bis zum 1 Juni 1904 jedoch ohne Erfolg behandelt
wurde Dieſe Zeit mußte er noch nachſitzen und nach vollſtändig
verbüßter Strafe wurde er am 3 März 1905 entlaſſen Die
vollſtändige Erblindung des R wurde auch ſpäter in
der Meyerſchen Augenklinik in Breslau feſtgeſtellt Wie die
Frkſ Ztg erfährt hat bereits der Min iſter des Jnnern
em das Glogauer Gefängnis unterſteht und dem die Mnutter

geſetzten Behörden und die Parlamente ſondern unter Um
W auch die Gerichte ſich mit der Sache zu beſchäftigen
aben

Verkehrsweſen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine am 1 Oktober in

Kraft tretende Bekanntmachung des Reichskanzlers betr die
ünterſuchung von Schiffsleuten auf die Tauglichkeitzum Schiffsdienſt ch glich

Heer und Flotte
Nach einer Blätter Meldung ſoll ſich Kriegsminiſter

v Einem mit Rücktrittsgedanken tragen Der Grundhierfür ſei nicht in politiſchen Dingen ſondern in einem Magen
leiden zu ſuchen das den Miniſter ſeit längerer Zeit plage
und ihn veranlaßt habe die Heilquellen Kiſſingens aufzuſuchen
Bisher hat man nichts davon gehört daß der Miniſter leidend ſei

Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 10 Juli in Sadani
eingetroffen und am 11 Juli von dort nach Bagamoyo in See
gegangen Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer
Geſchwaders am 10 I in Nanking eingetroffen und geht am
15 Juli von dort nach Kiukiang am Yangtſe Flußkanonenboot
Tſingtau iſt am 10 Juli in Sainan eingetroffen Jaguariſt am 11 Juli in Tſingtau eingetroffen

Verſammlungen und Kongreſſe

Delegierte aus allen Teilen des Deutſchen Reiches im Altonger
Geſellſchaftshauſe zuſammengekommen waren Der Verband der
über 4000 Mitglieder zählt repräſentiert bereits den größten
Teil der deutſchen Zoll und Steueraufſeher Den Haupt
punkt der Verhandlungen bildete die Verleihung des Subaltern
beamtenranges zweiter Klaſſe die die Aufſeher erſtreben
Zurzeit gelten die Aufſeher nach der preußiſchen Rang
ordnung als Andere Beamte eine Kategorie die praktiſchſchon jetzt den Subalternbeamten zweiter Klaſſe w nen iſt
der aber dieſer Rang bisher vorenthalten wurde Jn den Ver
handlungen der Delegierten wurde beſonders betont wie un
gerechtfertigt die Behauptung ſei daß die Aufſeher nur einen
mechaniſchen Dienſt zu verrichten hätten Die Aufſeher betonten
mit Recht daß gerade ihr Dienſt zu den vielſeitigſten und
ſchwierigſten gehöre und daß ihre Arbeit durchaus qualitativ
und nicht quantitativ einzuſchätzen ſei Jn der Delegiertenver
ſammlung wurde mitgeteilt daß eine Deputation der Steuerauf
ſeher die in dieſem Frühjahr in Berlin weilte dort bei den
Abgeordneten der führenden Parteien die Zuſicherung erhalten
habe daß man für ihre Wünſche eintreten würde Es wurde
eine Reſolution angenommen die die oben genannten Wünſche
zufammenfaßt und die in Form einer Bittſchrift beim preußiſchen
Finanzminiſterium auf dem Jnſtanzenwege eingereicht werden ſoll

Auskand
Rouviers Erklärung

Die franzöſiſche Deputiertenkammer hörte der
Voſſ Ztg zufolge Rouviers Erkläru e deren Nieder

ſchrift noch eine Anzahl ausgeſtrichener und über die Zeilen ge
ſchriebener Stellen zeigte mit tiefem Schweigen Aber
nachher brach die Linke in lebhaften Beifall aus während die Rechte
ſtill blieb Denys Cochin verlangte wie bereits kurz mit
geteilt das Wort zu einer Anfrage Gerville Reache
beantragte die Regierung ſolle ein Gelbbuch über ihre Abkommen
und Einigungen und über den Meinungsaustauſch mit fremden
Mächten über Marokko ver öffentlichen Rouvier von ſeinem
Platz aus Die Regierung wird ein Gelbbuch veröffentlichen
ſobald die Umſtände es zulaſſen Die eben verleſenen Schrift
ſtücke ſind übrigens das Endſtück des Gelbbuchs über die jetzt
abgeſchloſſene Periode Auf Cochins Anfrage antworte ich im
voraus daß die ne ihrer Mitteilung nichts hinzuzufügen
hat Frankreichs auswärtige Politik geht aus dieſen Mitteilungen
klar genug hervor um keiner Erläuterung zu bedürfen Denys
Cochin Da der Miniſterpräſident im voraus erklärt er wolle

will ich ſie gar nicht erſtguf meine Frage nicht antwortenu um die Zeit der Kammer nicht zu vergeuden Wenn abere nicht antworten will iſt es doch notwendig

daß die Abgeordneten ſich über dieſe Fragen ausſprechen Ich bebalte mir deshalb vor dei der Beratung
über die unmittelbaren Steuern zu ſagen was mir gut dünkt
Jch glaube zu wiſſen daß auch andere Kollegen den Miniſter
befragen werden Man kann derartige n nicht vorüber
gehen laſſen ohne daß das Parlament eine Meinung ausdrückt
Rouvier Der Gedanke liegt mir fern die auswärtige Politik
meines Vaterlandes der Erörterung Ueberwachung und Zu
ſtimmung der Kammer entziehen zu wollen Jch nehme das
Stelldichein des Herrn Cochin an Es wird aber nicht möglich
ſein ſo ernſte Fragen vor unſerer nahen Vertagung zu erörtern
Jn dieſem Augenblicke wo unſere Einigung im Zuſtande
der Vorrede iſt ſcheint es mir für die Regierung nicht
paſſend und erwünſcht an einer umſtändlichen Erörterung teil
zunehmen Gerville Reache zieht ſeinen Antrag zurück und
der Vorſitzende erklärt den n für geſchloſſen

Bei der Beſprechung der Erklärung des Miniſterpräſidenten
Rouvier erkennen die meiſten Pariſer Blätter an daß Rouvier
in den Verhandlungen mit Deutſchland das unter den gegebenen
ſchwierigen Umſtänden beſtmögliche Reſultat erzielt habe Der
Figaro ſchreibt Rouvier hat ein Recht auf unſere An

erkennung Denn er hat den Frieden und zwar einen
ehrenvollen gewahrt Er hat einer edlen Sache wichtige und
unvermeidliche Opfer gebracht aber er hat die Ehre
gerettet Clémenceau ſchreibt in der Aurore Rouvier hat
ſich aus der ſorgenvoll Situation in der ihn Delcaſſs zurück
eher hatte in geſchickter Weiſe gezogen Die Lanterne
chreibt Wir können die Löſung der Frage ohne Begeiſterung

aber auch ohne Bedauern aufnehmen Schon daß die beiden
Regierungen zu gegenſeitigen Zugeſtändniſſen gelangt ſind iſtein Sieg der Ftiedeſsllebe und des geſunden Sinnes Die
Humanité erklärt Die Verhandlungen haben zu einem ge

rechten die Würde der beiden Länder wahrenden Abkommen
geſt Der Gaulois ſchreibt Rouvier hat die mit dein

eutſchen Botſchafter ausgetauſchten Noten ohne Stolz verleſen
und die Kammer hat ſie ohne Begeiſterung apacghort Der
Ton iſt gewiß ſehr höflich aber es iſt klar daß Rouviler nach
gegeben und nur den Verſuch gemacht hat den Schein zu retten

er Eclair weiſt darauf hin daß die Handelskammer in
Mancheſter den Miniſter des Auswärtigen Marquis of Lans
downe erſucht habe die Aufhebung der Klauſel des franzöſiſch
engliſchen Marokko Vertrages durchzuſetzen nach der dem
engliſchen Handel die gleiche Behandlung wie dem franzöſiſchen
nur auf einen Zeitraum von 30 Jahren zugeſichert iſt und
Landsdowne habe auch verſprochen dieſes Erſuchen in Er
wägung zu ziehen Dies zeige aber e welches
Doppelſpiel England in dem Augenblick treibe
iu dem die engliſche Regierung ihren diplomatiſchen
Beiſtand zur Regelung der Marokko Angelegenheit ver
ſprochen habe

Zur Beendigung der Spannung zwiſchen Deutſchland und
Frankreich ſchreibt der Standard Ende gut alles gut
Großbritannien als Freund Frankreichs freut ſich
herzlich darüber daß der Anlaß zu den Unannehmlichkeiten
durch einen für Paris und Berlin befriedigenden Pakt beſeitigt
worden iſt Was die n i oder Schicklichkeit der
Marokkokonferenz betrifft ſo hatten wir überhaupt keine
eigenen Anſchauungen und waren vorbereitet uns fernzuhalten

etzt wo das franzöſiſche Kabinett ein Mittel e die
rzielung ſeiner Zwecke mit der dem Deutſchen Reich als Groß

macht ſchulbigen Rückſicht zu verſöhnen ſind wir nur zu glücklich uns allen dem Frieden dienlichen Abmachun
gen anzuſchließen

Friedensmanifeſt der ſchwediſchen Jntellektuelleno W d erband b x tu eueraufſeher Altona hie 9in Altona ſeine l a ab zu der etwa 40 eſtern wurde in Stockholm ein von 174 Peredcehetn Künſtlern Lehrern Aerzten u S
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zeichneter Aufruf veröffentlicht in dem die Hoffnung aus
eſprochen wird der außerordentliche Reichstag für eine

olche Abwickelung der Unionsverhältniſſe zwiſchen Schweden
und Norwegen a daß die Ruhe und Freund
i ch aft auf der ſkandinavbiſchen Halbinſel gewahrt bleiben

nne

Prinz Karl von Dänemark norwegiſcher König
Wie der Kopenhagener Korreſpondent des Daily Expreß der

Magdeb Zig zufolge wiſſen will iſt der norwegiſcheThron dem Prinzen Karl von Dänemark angetragen
worden Der däniſche Hof und die Regierung ſollen geneigt
ſein das Anerbieten anzunehmen

Das Reuterſche Burean erfährt wie aus London gemeldet
wird Prinz Karl von Dänemark ſei formell als König
von Norwegen in Vorſchlag gebracht worden Der Vor
Was ſei Gegenſtand der Beratung zwiſchen den beteiligten
Höfen viel hänge von König Oskar ab

Das Norsk Telegrambureau in Chriſtiania meldet Da,
wie bekannt ein Angebot der norwegiſchen Staatsbehörden be
treffend Uebertragung des norwegiſchen Thrones
an einen Prinzen des Hauſes Bernadotte vorliegt
nd alle Gerüchte daß Prinz Karl von Dänemark den

ron Norwegens beſteigen werde unbegründet

Ein nnugariſch rumäniſcher Grenzzwiſchenfall
Bei Petrozſeny fand bei Gelegenheit eines Voltsfeſtes ein

Zuſammenſtoß zwiſchen ungariſchen und rumäniſchen Grenz
wächtern ſtatt bei dem Rumänen einen Bauern tötet en und
einen ſchwer verwundeten Zwei ungariſche Grenzwächter wurden
von ihnen über die Grenze geſchleppt und gefangen gehalten
Die Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Zur Lage in Marokko
Durch eine in Magazan auf Veranlaſſung des Miniſters

Lowther durch einen engliſchen Agenten durchgeführte Unter
ſuchung wurde feſtgeſtellt daß die Mörder des Mr Madden
des früheren engliſchen KReſidenten zwei unter dentſchem Schutze

ſtehende Araber ſind Da die marokkaniſche Verwaltung keine
urisdiktion über die Schuldigen hat ſo wird ſie der Voſſ
tg zufolge die deutſche Geſandtſchaft um die beſondere

erſuchen dieſelben nach dem gemeinen Recht aburteilen
u dürfen

Der Pangama Kanual
Um die Arbeitsfähigkeit der Jtaliener Chineſen und

und das Kontrakt Syſtem zu prüfen hat die Panama
anal Kommiſſion beſchloſſen 2000 Arbeiter dieſer Nationalitäten

mit einem Kontrakt für 500 Tage kommen zu laſſen

Die Lage in Rußland
Die Türkei ernenert die Bosporusbefeſtignugen

Das Ergebnis der Potemkin Angelegenheit für die Türkei
iſt daß die Bosporus Befeſtigungen die im Gegenſatz
u den DardanellenBefeſtigungen infolge des ruſſiſchen Ein
uſſes bisher vielfach vernachläſſigt wurden etwas vervoll

ſtändigt werden Die Blättermeldungen über eine Armierung
und ſonſtige Ausrüſtung ſind jedoch maßlos übertrieben Die in
den letzten Tagen an den Bosporus geſandten Feſtungsgeſchütze
Pu vorläufig ohne Gefechtswert da deren Jnſtallierung längere

orarbeiten erfordert Die Zeitungsmeldung daß anläßlich der
Potemkin Angelegenheit die türkiſcheFlottemobiliſiert

wurde iſt falſch Nur einzelne Torpedoboote wurden zum Wacht
dienſt am Bosporus Eingang beordert

Der Aufſtand im Kankaſus
Ju Tiflis ſind geſtern infolge der Verhängung des Kriegs

zuſtandes Straßen und Plätze von den Truppen beſetzt Geſtern
erſchien das Amtsblatt wieder morgen erſcheinen die anderen
Blätter Der Straßenverkehr iſt wieder aufgenommen und die
Läden geöffnet worden Seit Sonntag herrſcht Ruhe

Jn Batum ſtockt jegliche Tätigkeit die Läden ſind geſchloſſen
ebenſo die Comptoirs und Banken ausgenommen die Reichsbank
Jn Handel gebrachtes Fleiſch wurde durch Begießen mit Petro

o untauglich gemacht ohne daß es gelang die Täter zu ent
ecken

Unrnhen vor Kronſtadt
Die Stimmung unter den Beſatzungen mehrerer Schiffe der

Flotte vor Kronſtadt iſt nicht ganz ruhig Die Matroſen
erwarten ein Manifeſt des Zaren Wegen ſchlechter Nah
rung ſind kleine Unruhen vorgekommen Die Meldungen daß
bedeutendere Unruhen auf den vor Kronſtadt liegenden Schiffen
vorgekommen ſind ſind unbegründet

Attentat auf den Stadthanptmann von Moskau
Wie bereits in dem größten Teile der geſtrigen Abend Aus

gabe gemeldet worden iſt feuerte während des Empfanges von
Bittſtellern beim Stadthauptmann Schuwalow in Moskau einer
derſelben drei Schüſſe ab welche den Stadthauptmann
töteten Der Mörder wurde verhaftet

Der Krieg in Oſtaſien
Die Javaner anf Sachalin

Der japaniſche Vizeadmiral Kataoka meldet daß am Montag
zwei Kreuzer und vier Torpedoboote mit Truppen an Bord
Korſakow verließen und nachdem ſie die Niederlaſſung am
Kap Notoro beſchoſſen hatten Truppen ausſchifften und denOrt in Beſitz nahmen Die Gebäude und der Leuchtturm
waren unbeſchädigt Es vier Mann gefangen
genommen

Der Admiral berichtet ferner daß ſein Geſchwader bei Tages
anbruch des 7 d M in den Gewäſſern der Jnſel Sachalin
ankam und früh am Morgen des 8 die Schlachtſchiffe und zwei
Torpedobootzerſtörer abſandte um die Bewegungen der Land
armee bei der Einnahme von Korſakow zu unterſtützen Doch
fanden ſie Korſakow bereits von japaniſchen Landtruppen
beſetzt Als um 2 Uhr nachmittags die Torpedobootzerſtörer in
die Chitoſebucht einliefen eröffneten die Ruſſen ein heftiges
2 mit Feldgeſchützen die aber ſchließlich zum Schweigen ge

racht wurden

wurden

Die Vereinigten Staaten von Amerika
Handelsrepreſſalien gegen Deutſchland werden dem Waſhing

toner Korreſpondenten des Commercial zufolge die dem
B übermittelt wird wahrſcheinlich eine der wichtigſten

Fragen bilden mit denen ſich der nächſte Kongreß beschäftigen
wird Jn einflußreichen Kreiſen tritt man für einen Vorſchlag
ein einen Maximal und Minimaltarif einznufübren
Man glaubt daß man durch die Gewährung des WMini
maltarif s an England gegen freie Zulaſſung amerikaniſcher
Waren und durch Behandlung Deutſchlands nach dem Maximal
tarif einen doppelten Zweck erreichen würde nämlich Deutſch
land zu ſtrafen und gleichzeitig dem Chamberlainis
mus in England entgenzuarbeiten indem man eine
Felaernrg er engliſchen Ausfuhr nach Amerika erleichtert
Man will dadurch England überzeugen daß es einen billigen
Anteil an dem amerikaniſchen Handel erhalten kann ohne

Chamberlains Zollpolitik zu beſolgen welche die engliſchen Kolo
nien gegen Amerika zuſammenſchließen würde

J Kunſt und Wiſenſchaft
Eine Schiller Stiftung hak das Komitee für die Schiller

ſeier am 9 Mai in der Berliner Kolonie Grunewald be
ründet Das Komitee hat der Gemeinde Grunewald einLapiai von 2000 M überwieſen das zinsbar angelegt werden

ſoll Aus den Zinſen ſollen jährlich die Schüler und Schülerinnen f

der oberſten Gemeindeſchulklaſſe ein Exemplar von Schillers
Gedichten erhalten mit dem Hinweis darauf daß am Ende
des Schuljahres ein öffentlicher Wettbewerb im Deklamieren
veranſtaltet wird zu dem die durch ihr Betragen und ihre
Leiſtungen ſich auszeichnenden Schüler und Schülerinnen zu
See werden Die Pretſe beſtehen in einer Sparkaſſeneinlage

chillers Werken und einer Schrift über Schiller
Ein Originalgemälde Rafagels entdeckt Zu dem Ergebnis

die Madonna di Gasta in Schloß Putbus ſei ein
Originalgemälde Rafaels gelangt der Porträtmaler Prof
Guſtav Richter der gelegentlich eines längeren Aufenthaltes
in Schloß Putbus zur Ausführung mehrerer Porträts der fürſt
lichen Familie Unterſuchungen an dieſem Bilde machte Dies
herrliche Werk Rafaels galt bisher als eine veränderte Kopie
des ſeit 1836 in der Eremitage in Petersburg ſich befindenden
Rundgemäldes derſelben Figurengruppe genannt Madonna

Alba das 1830 von dem Kunſtſchriftſteller Paſſavant der aber
das viereckige Bild wie er ſelbſt ſchreibt nie geſehen hatte als
ein Original Rafagels erklärt wurde und zwar auf Grund einer
erſten flüchtigen Rotſtiftzeichnung die das Muſeum zu Lille auf
bewahrt Jn einer ſoeben erſchienenen Broſchüre Madonna di
Gasta gelangt Prof Richter zu dem Schluß daß das Peters
burger Bild nur eine nach Rafaels Tode aungefertigte Wieder
bolung ſei Das Bild im Schloſſe Putbus erwarb 1821 in
Neopel der Vater des Fürſten der daſelbſt preußiſcher Ge
ſandter war

Dasp Hochſchnulnachrichten neuerbaute Phyſikaliſche
Jnſtitut der Univerſität Leipzig das an der Linneéſtraße
errichtet wurde iſt ſeiner Beſtimmung übergeben worden
Für die durch den Tod des Prof Dr v Schanz erledigte
Profeſſur ſür Dogmatik und Apologetik an der Univerſität
Tübingen iſt dem Schwäb Merkur zufolge der Repetent
am dortigen Wilhelmſtift Dr Wilh Koch auserſehen

ch Bühnenchronik Die DüſſeldorferFeſtſpiele ſchloſſen
mit der Aufführung des Wilhelm Tell Georg Reimer
von der Wiener Hofburg ſpielte die Titelrolle mit glänzendem
Erfolge Jm Kölner Sommertheater wurde eine Poſſe

Münchener Kind ln von H Stobitzer vom Publikum
freundlich aufgenommen

Gerichtsverdandlungen

Der Fall Oberſt a D Hüger vor Gericht
II

Unter großem Andrang begann geſtern in Dortmund vor
der 1 Strafkammer des Landgerichts die Verhandlung gegen den
früheren Oberſt und Kommandeur des Feldart Regts König
Karl 1 Württemb Nr 13 Hüger wegen Beleidigung
Den Vorſitz führt Landgerichtsdirektor Seiffert die Anklage
vertritt Erſter Staatsanwalt Dr Schulze Sölde während

A Kohn Dortmund die Verteidigung des Angeklagten über
nommen hat Hüger hat ſich wegen Beleidigung des Generals
v Witzendorf und anderer höherer Militärs zu verantworten
die ſämtlich zu der heutigen Verhandlung als Zeugen geladen ſind
Darunter befinden ſich General v Linde quiſt der komman
dierende General des 4 Armeekorps v Beneckendorhf der
in jüngſter Zeit wegen der bekannten Vorgänge im Deutſchen
Flottenverein viel genannte General z D Keim und viele
andere Die Urſache zu dem heutigen Prozeß bildet eigentlich
der Gegenſatz zwiſchen preußiſchen und württembergiſchen
Offizieren Es beſteht ſeit mehreren Jahren die ſog Beben
hauſener Konvention die beſtimmt datz zur Ausgleichung des
Avancements von Preußen nach Württemberg und umgekehrt
Offiziere aus allen Chargen kommandiert werden Nun ſollen
die Verhältniſſe für die preußiſchen Offiziere in Württemberg
gerade nicht ſehr angenehm ſein wenigſtens kam dieſer Gedanke
gelegentlich einer Debatte im württembergiſchen Landtage zum
Ausdruck Hüger der nach Ulm kommandiert wurde will bei
ſeinem Regiment bald bemerkt haben daß die intenſive Sorge
für Mann Pferd und Material nicht ſo bekannt war wie in
Preußen und daß es ſeine ernſte Aufgabe ſein müßte Wandel zu
ſchaffen Bei der Ausführung dieſes Entſchluſſes geriet Oberſt
Hüger nun wiederholt in Konflikt mit den alten Anordnungen in
ſeinem Regiment Der erſte ernſtere Konflikt brach aus als Hüger
das Geſchirrputzen im Stall verbot teils aus Rückſicht auf
die Ruhe der Pferde teils aus ſanitären Rückſichten für die
Mannſchaften Gegen dieſes Verbot verſtießen eines Tages die
Leute des Hauptmanns Schmahl der gerade das Geſchirr
putzen im Stall anordnete um die Soldaten vor Erkältung zu
bewahren Hüger erblickte darin einen Verſtoß gegen ſeinen
Befehl während andererſeits Schmahl behauptete es habe gar
kein Befehl ſondern nur ein Ratſchlag Hügers vorgelegen Von
dieſer verhältnismäßig geringen Meinungsverſchiedenheit nimmt
der Fall Hüger ſeinen Ausgang der in ſeinem weiteren Ver
laufe ſo weite Kreiſe zog in den Parlamenten beſprochen wurde
und nun endlich zu der heutigen Gerichtsverhandlung führte

beſchwerte ſich beim Generalmajor v Witzendorſ über
chmahls Benehmen worauf ihm der Beſcheid zu teil wurde

er habe tatſächlich zu ſehr und zu viel in die Details ein
gegriffen Auch bei der nächſthöheren Jnſtanz dem Kom
mandierenden General von Lindequiſt bekam Hüger nicht
das geſuchte Recht Hüger wandte ſich nunmehr direkt
an den König von Württemberg der erklärte ſeiner
Beſchwerde eine gewiſſe Berechtigung nicht abſprechen zu können
Trotzdem erhielt Hüger gerade einige Tage nach der Audienz
beim König von Württemberg die Mitteilung daß der Kaiſer
die alsbaldige Einreichung des Abſchiedsgeſuchs Hügers befohlen
habe Jmmediatgeſuche an den Kaiſer hatten keinen Erfolg und
Hüger wählte den Weg einer Broſchüre in der er das ihm
widerfahrene Unrecht er getrennt unterbreitete Jn dieſer
Broſchüre ſchildert er ſeinen langjährigen Kampf gegen die
weiter oben bereits erwähnten militäriſchen Perſönlichkeiten
wobei ihm die Beleidigungen unterlaufen ſind wegen denen er
ſich heute zu verantworten hat Der Andrang des Publikums
zu der Verhandlung iſt ſo groß daß ein ſtarkes Polizeiaufgebot
die Maſſen zurückhalten muß Oberſt Hüger iſt ein großer
ſtattlicher Mann dem man ſeine 62 Jahre nicht anſieht Die
unter den Zeugen befindlichen Generale z D ſind in Zivil er
ſchienen die anderen in Uniform Vor Eintritt in die Ver
handlung richtet der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Seiffert
an die verſammelten Zeugen eine längere Anſprache Jhre
Ausſagen ſo führte er aus werden Jhnen nicht leicht
fallen weil die Tatſachen über die Sie bekunden
ſollen weit zurückliegen teilweiſe bis in die Jahre 1897 und
1898 Da iſt es erklärlich wenn Sie ſich der einzelnen Vor
gänge im einzelnen nicht mehr erinnern Deshalb iſt es Jhre
Pflicht ernſtlich jedes Wort zu prüfen das Sie hier ſprechen
werden Ein Teil der Zeugen wird darauf entlaſſen Nach
dem Eröffnungsbeſchluß iſt Oberſt Hüger angeklagt 1 wegen
Beleidigung des preußiſchen Offizierkorps in ſeiner Geſamtheit
2 wegen Beleidigung der Generale v Lindequiſt v Witzendorf
ſowie einer Anzahl Kriegsgerichts und Oberkriegsgerichtsräte
Der Angeklagte gibt an daß er 1842 in Mörs geboren ſei
Er iſt bisher unbeſtraft Vorſ Bekennen Sie ſich ſchuldig
Angekl Nein Vorſ Bekennen Sie ſich als Verfaſſer
der beiden Broſchüren Angekl Ja Vorſ Was haben
Sie dazu anzuführen Angekl Vorläufig nichts Vor
Dann wollen wir auf die Vorgeſchichte eingehen um ein
klares Bild der z Vorgänge zu haben Der Vorſitzende
geht nunmehr auf die einzelnen Phaſen des Falles Hüger ein
wie ſie in der Einleitung geſchildert ſind bevor in die Er
örterung der ehrengerichtlichen Verfahren gegen Hüger ein
gegangen wird werden die beiden Broſchüren verleſen

Die Strafkammer in Greifswald verurteilte wegen
Säbelduells den Referendar Böhmer zu 4 den Studenten der
Juxispyudenz Villnow zu 6 Monaten Feſtung

worden

eine Kirche

Provinzialnachrichten
gm Hohenleing 11 Juli Aufgefundene hiſtortkſche

Jnſchrift Wenn für die hiſtoriſchen Ereigniſſe Stein und
Erz berufen ſind am Tatorte zu den Nachkommen zu reden ſo
iſt das bekannte Sache Es gibt 3 auch 5 e wo ſogar
weit davon entfernt noch eherne Jnſchriften das Wort ergreifen
Das einzeln hängende Glöcklein auf dem kleineren Kirchturme
zu Hohenleina Kreis Delitzſch trägt im Oberkranze in gotiſchen
Minuskeln die Schrift venie um pace ao domr 1495 Der
ſchwierige Zugang zur Stelle verſchloß die weitere Kunde gen
Worte Nur eine beſondere Gelegenheit entdeckte ſie vor einiger
Zeit dem Ref der mit anderen fragen möchte Wo findet man
anderwärts dergleichen und wer oder was gab die Veranlaſſung

weitab von Worms dieſen Landes und Friedensdank an
Maximilian I hier ehern aufzuhängen

rg Tenchern 11 Juli Kohlenbranche Beſitzwechſel Jn verſchiedenen Gruben iſt die Zahl der Brikett
preſſen bedeutend erhöht worden da Briketts in den letzten
Tagen viel verlangt werden Das hat einen weit
Abſatz von Naßpreßſteinen zur Folge und da für ſolche größere
Aufträge von auswärts mehrfach ausblieben müſſen einige
Gruben für jetzt die Preſſen ruhen laſſen da die Vorratsſchuppen
noch gefüllt ſind Die am Bahnhofe Werſchen gelegene Grube
Aurelia Dr Krettnitz gehörig iſt abgebaut und ging in

Beſitz des Manrermeiſters O Erfurth hier über da ein großer
Vorrat von Lehm und Ton vorhanden iſt errichtet dieſer eine

Der Kaufpreis des Grundſtücks beträgt

Roßla 12 Juli Die Gemeindevertretung beſchloß
für die hieſigen Einwohner eine Badeanſtalt errichten zu laſſen
und ſtellte hierzu bis zu 1000 M zur Verfügung

Nordhanuſen 12 Juli Nicht der Eiſenbahn miniſter
v Budde ſondern ein Namensvetter aus Hannover ſoll es
geweſen ſein der am Sonnabend wie die Nordh Ztg be
richtet ſich an einem Pinkeſkat im Hotel Friedrichskron
beteiligte

JnBleicherode 11 Juli Sachen des Bürger
meiſters Preiß hatte die Staatsanwaltſchaft Nordhauſen
die Einſtellung des Strafverfahrens beantragt die Eröffnungs
kammer hat dieſen Antrag jedoch abgelehnt und beſchloſſen das
Hauptverfahren gegen den Bürgermeiſter zu eröffnen

DieReuhaldensleben II ſepl Maurerſtreik 7
organiſierten Maurer beſchloſſen geſteru da die Arbeitgeber ab
lehnten den Stundenlohn von 34 auf 37 Pfg zu erhöhen
ſofort in den Streik zu treten Auf ſämtlichen Bauten ruht
daher die Arbeit Nur bei Maurermeiſter Paul Müller der
die Forderungen bewilligte wird weiter gearbeitet

Mai inStendal 11 Juli Vermächtnis Der im
Charlottenburg verſtorbene Baurat Höne vermachte letztwillig
dem hieſigen Domgemeinde Kirchenrat zur Ausſchmückung des
Doms und für die Gemeindekrankenpflege 20,000 in deren
Genuß die Gemeinde nach dem Ableben der Schweſter des
Erblaſſers treten ſoll Baurat Höne war hier in den Jahren
1887 bis 1890 tätig und fertigte damals die Entwürfe zu den
heute unſeren Dom ſchmückenden Türmen

S Genthin 11 Juli Unglück mit der Senſe Der
8 jährige Sohn des Arbeiters F auf Schönhauſer Damm war
mit einer Beſtellung zu ſeinem Gras mähenden Vater geſchickt
worden Dieſer wußte nicht daß der Knabe hinter ihm ſtand
und mähte ihm mit einem Hieb das Bein ab

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtel len Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Starſiedel Diözeſe Lützen frei ge

Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung ein Grundgehalt von 1800 M Zur Stelle gehört

Die Berufung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl Bewerbungen
ſind bis zum 1 Auguſt d J bei dem Königlichen Konſiſtorium der Provinz
Sachſen einzureichen Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Böſcke in derDiözeſe Zieſar iſt dem bisherigen Pfarrer in Thalwinkel Oswald Alexander

Kübelſtein verliehen worden Jm zweiten Vierteljahr 1905 haben fol
gende Kandidaten die Staatsprüfnng beſtanden Emanuel Heſſelbarth aus
Neukirchen Hans Koſack aus Blelefeld Franz Le mm e uus Magdeburg
Paul Riem aus Cantreck Wilhelm Ruhmer aus Delitzſch Leopold Theuer
kauf aus Schwarzenhagen

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung DrKavſer Jntendantur Aſſeſſfor Vorſtand der Jntendantur der 8 Diviſion
zum Militär Jntendantur Rat ernannt Neumann Oberveterinär vom
Ulan Reg Hennings von Treffenfeld Altmärk Nr 16 vom 1 Oktober d J
zum Mansfelder Feld Art Reg Nr 75 verſetzt

O Leipzig 11 Juli Das Stiftungsbuch der Stadt
Leipzig, ein Werk dreizehnjährigen Fleißes liegt jetzt voll
endet vor Nach demſelben ſind in der Zeit von 1221 1902 der
Stadt Leipzig Stiftungen und Vermächtniſſe im Geſamtbetrage
von 28,400,000 M zugewendet worden darunter 22 Millionen
unantaſtbare eiſerne Kapitale Das ſind Rieſenzahlen die
beredtes Zeugnis von dem Gemeinſinn deutſcher Bürger
ablegen

O Leipzig 11 Juli Wie gewonnen ſo zerronnen
Bis Juni 1904 ſtudierte hier ein junger Mann aus Eiſenach
Chemie Unerwartet ſchüttete Fortung ihr Füllhorn über ihn
aus denn mit dem Tode ſeines Vaters fielen ihm 63 000 Mark
und ſpäter noch eine zweite Erbſchaft zu Jm Handumdrehen
lag die Retorte in der Ecke und Bruder Studio begas ſich auf
Reiſen Wohin er kam trat er auf wie ein Lord und ließ nichts
ungekoſtet was die weite Welt an Genüſſen bietet Trinkgelder
gab er mit vollen Händen Aber nur zu raſch war der Gold
quell erſchöpft und eines Tages wanderte der reiche Erbe als

Ortsarmer in Eiſenach ein Außer dem Geld hatte er
den Verſtand verloren und mußte in eine Jrrenanſtalt unter
gebracht werden Jetzt ſtreiten nun Eiſenach und Leipzig darum
wer für die Unterhaltung des Unglücklichen zu ſorgen hat und
der Stand der Sache iſt augenblicklich der daß die Kreishaupt
mannſchaft Leipzig die Klage des Eiſenacher Ortsarmenverbandes
abgewieſen hat da der Student in der letzten Zeit ſeines Leipziger
Studiums keinen Hörſchein gehabt alſo auch nicht volle zwei
Jahre in Leipzig gewohnt hat

Das 22 Mitteldeutſche Bundesſchießen zu Döbeln

Die Mitteldeutſchen Bundesſchießen ſind bisher meiſt ver
regnet geweſen dem Döbelner Bundesſchießen war aber am
Sonntag die Gunſt des Wetters ebenſo freundlich wie die des
Publikums Jn dem zur Feſthalle eingerichteten Exerzierhaus
des 11 Jnf Regts Nr 139 fanden ſich am Sonnabend abend
900 1000 Perſonen ein um dem großen Feſtkommers
beizuwohnen Nachdem die letzten Töne der Ouvertüre zu
Prezioſa verklungen ergriff Schützenkommandant Bernhard

Auguſtin das Wort zu einer Eröffnungsanſprache die mit großem
Beifall aufgenommen wurde Nach dem allgemeinen Geſang
Brüder reicht die Hand zum Bunde hielt Bürgermeiſter

Dr Lehmann eine herzliche begeiſterungsvolle Begrüßungs
anſprache an deren Schluß er aufforderte dem Protektor des
22 Mitteldeutſchen Bundesſchießens König Friedrich Auguſt
ein dreifaches brauſendes Hurra darzubringen Dann brachte
der Vorſitzende des Central Ausſchuſſes Auguſtin noch ein donnerndes Hurra auf den Kaiſer aus Eine kleine Feier für ſich
bildeten die folgenden verſchiedenen Ehrungen Herr Bernhard
Auguſtin überreichte dem Bürgermeiſter Dr Lehmann eine Ur
kunde nach der das Stadtoberhaupt in UAnbetracht ſeiner großen
Verdienſte um die Schützenſache und das Zuſtandekommen des
Feſtes zum Ehrenmitglied der Döbelner S n er
nannt wird Zum Ehrenmitglied der Döbelner Schützengeſell
ſchaft wurde auch der Präſident des Deutſchen Schützenbundes
Lokalrichter Lüdecke Leipzig ernannt Der BürgerſchützenkönigBrauereibeſitzer Fiſcher gtete eine kunſtvoll geaxbeitete Ehren
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kette für den jeweiligen Schützenkönig mit der er dann unter
emeinem Jubel ſelbſt geſchmückt wurde
ie die am Sonnabend abend in der feſtlich geſchmückten

Stadt eingetroffenen Feſtgäſte ſo wurden auch die am Sonntagvormittag angekommenen Feſtgenöſſen am Bahnhof und am
Haltepunkt von den Herren des Empfaugsausſchuſſes begrüßt
und mit Muſik nach dem Ratskeller geleitet wo der Wohnungs
und der Feſtausſchuß in Tätigkeit waren Mit den Schützen
trafen auch Tanſende von Feſtbeſuchern von nah und fern ein
Bald nach 12 Uhr ſetzte ſich der überaus impoſante Feſtzug
in Bewegung nach der Niederbrücke und der inneren Stadt zu
Es war ein buntes abwechflungsreiches und intereſſantes Bild
das an der zu undurchdringlichen dichten Mauern verdichteten
Zuſchauermenge vorüberzog Der Zug war in ſieben Gruppen
eingeteilt deren jede ein Führer und ein Muſikkorps be
gleiteten und bewegte ſich vom Körnerplatz über die Nieder
brücke Johannesſtraße Niedermarkt Bäckerſtraße nach dem
Obermarkt Hier machte der Feſtzug an der vor dem Rathaufe
errichteten Tribüne auf der eine Reihe von Ehrengäſten und
112 Feſtjungfrauen Aufſtellung genommen hatten Halt und es
erfolgte die Uebergabe des Bundesbanners Die Mühlhäuſer
Schützen die das Banner bisher geführt hatten verließen den
Wagen und übergaben das Zeichen der Treue und Einigkeit im
Mitteldeutſchen Schützenbunde an den Kommandanten der
Döbelner Schützengeſellſchaft Herrn Auguſtin der das Banner
mit dem Verſprechen es rein und unbefleckt bewahren zu wollen
in Empfang nahm und Bürgermeiſter Dr Lehmann bat es in
die Obhut der Stadt nehmen zu wollen Der Herr Bürger
meiſter wünſchte dem Bunde weiteres Blühen und Gedeihen und
brachte auf dieſen ein Hurra aus Hierauf ſchmückten die Feſt
jungfranuen das Bundesbanner und die übrigen im Zuge ge
führten 25 Fahnen und Banner mit Schleifen und dann bewegte
ſich der Feſtzug weiter Es beteiligten ſich wohl 2000 Perſonen
außerdem liefen in dem Zuge 150 Pferde Ueberall wurden
die Teilnehmer förmlich mit Blumen überſchüttet Trotz des ge
waltigen Menſchenandranges in den Straßen und der Hitze ver
lief alles in tadelloſer Ordnung Die Polizei und der Sicherheits
dienſt hatten keinerlei Urſache einzugreifen und die Sanitäts
kolonne wurde nur zu 8 leichten Ohnmachtsanfällen zu Hilfe ge
rufen

Vor der Feſthalle machte der Zug Halt und löſte ſich auf die
Fahnen wurden in die Feſthalle gebracht und dort als weitere
a aufgeſtellt Kurz nach 2 Uhr begann das Feſtbankett
Während ſich draußen auf dem Feſtplatz ein äußerſt lebendiges
Treiben ein echtes Volksfeſt entwickelte und bis zum ſpäten
Abend anhielt begann auf dem Schießſtand ein lebhaftes
Knallen der Vüchſen

t 7a
Vermiſchtes

Ueber den Brand auf der Zeche Boruſſia ſchreibt der Korre
ſpondent der Tägl Rodſch unterm 10 d M Jch komme ſo
eben von der Zeche VBoruſſia wo an beiden Schachtanlagen am
brennenden Förderſchachte wie auch an dem 20 Minuten davon
entfernt liegenden Luftſchacht von wo aus die Rettungsverſuche
unternommen werden Hunderte von Menſchen Bergleute und
Mitglieder von Bergmannsfamilien trotz des ſtrömenden Ge
witterregens in banger verzweifelter Erwartung ausharrten
Es iſt kaum noch Ausſicht vorhanden daß von den noch unter
Tage Befindlichen jemand gerettet wird Um zu den Unglück
lichen im nördlichen Felde deren Zahl auf 36 und auch 39 an
gegeben wird zu gelangen müßten die Rettungsmannſchaften
den brennenden Förderſchacht paſſieren was unmöglich iſt Der
Förderſchacht iſt vollſtändig zu Bruch gegangen Am Schacht
eingang erſchüttert den Erdboden noch fortwährend ein donner
ähnliches Poltern und Krachen von dem Einſtürzen des Ge
birges Es iſt ein erſchütternder Anblick an beiden Schächten
zahlreiche Frauen mit ihren Kindern zu ſehen deren Gatten
dem ſicheren Tode geweiht erſcheinen Als der Brand aus
brach gelang es den ſüdlich des Förderſchachtes Arbeitenden
ſich durch den Lufzſchacht zu retten Und das war nicht einfach
der Aufſtieg durch den Luftſchacht erfolgt auf ſogen Fahrten
das ſind ſenkrecht ſtehende Leitern die den Verkehr von der
unterſten Sohle bis zu Tage und in umgekehrter Richtung ver
mitteln können Anderthalb Stunde brauchten die gehetzten ge
ängſtigten Bergarbeiter bis ſie von ihrer Arbeitsſtelle zum Luft
ſchacht und dann ans Tageslicht kamen Mancher Kamerad
der ſchon zufammengebrochen war wurde noch aufgerafft und
dem Tage und den Seinen wiedergegeben Unmittelbar unter
dem Förderſchacht in der fünften Sohle war der Brand ausge
brochen Der Feuerherd ſchnitt den nördlicher Arbeitenden den
Weg ab fig ſtellen die Vermißten Zu ihnen zu gelangen iſt
überaus ſchwierig Auf der Flucht vor den todbringenden
Schwaden mögen ſie da und dorthin geeilt ſein Sie zu finden
iſt die Aufgabe der hekdenmütigen Rettungsmannſchaft An 100
Bergleute und Beamte ſind jetzt abwechſelnd in der Grube und
ſuchen die Arbeitsſtellen und Orte nach den Vermißten ab
Durch den Luftſchacht ſteigen ſie ein und durchwandern dann
prüfend und horchend die unterirdiſche Stadt wie ſie ja heute
jedes Bergwerk bildet Angenommen die Rettungsmannſchaften
ſtoßen auf eine Leiche ſo muß dieſe dann auf dem Rücken eines
der rettenden und bergenden Leute zutage getragen werden Der
Förderſchacht iſt bis zur fünften Sohle zuſammengeſtürzt und
durch den Luftſchacht führen nur die obeuerwähnten Fahrten
die ſenkrecht ſtehenden Leitern zu Tage Der Weg von der
Arbeitsſtelle der Vermißten bis zum Luftſchacht währt wohl eine
halbe Stunde dann muß die Laſt durch ein enges Ueberhauen
von vielleicht 500 m Länge und hierauf noch über 100 m Fahrten
getragen werden Und dieſe ungeheuere Leiſtung die unter
nommen werden muß ſchreckt keinen die treue Kameradſchaft
in der Stunde der Gefahr zeugt von ſelbſtloſem Helden
mut Bergleute und Beamte wetteifern mit einander
Jn der nichtbergmänniſchen Welt wird die Urſache des Unglücks
begründetes Aufſehen erregen Auf der Zeche Boruſſia wurde
auf der fünften Sohle an dem Füllorte des Förderſchachtes im
Scheine einer Petroleumlampe gearbeitet Seit vielen Jahren
wird in Wort und Schrift die Welt belehrt daß der moderne
Bergwerksbetrieb beſonders der rheiniſch weſtfäliſche die nach
menſchlichem Ermeſſen denkbar größte Sicherheit für das Leben
und Eigentum biete Beſonders die Lampen die in der Grube
zur Arbeit dienen ſeien enit den beſten Sicherheitsvorrichtungen
verſehen An eine Petroleumlampe die viele hundert Meter
unter der Erde explodieren könne dachte kein Laie mehr Auf
der Zeche Boruſſia wurde heute früh eine Petroleumlampe beim
Manjipulieren mit Grubenholz angeſtoßen Sie explodierte Der
Förderſchacht iſt nicht wie bei ganz modernen Zechen unten
ausgemauert ſondern in Holz gezimmert Das Holz iſt alt und
trocken Oel und Fett haben es ſeit Jahren durchtränkt ein
richtiger Boden für eine gierige Petrokeumflamme Die Holz
zimmerung des Förderſchachtes brennt durch das Gebirge iſt
ohne Halt und bricht nach Der Förderſchacht ſtürzt zuſammen
von der fünften Sohle bis zu Tag ruckweiſe von Stunde zu
Stunde weithin vernehmbar Für den Verkehr bleibt nur die
Fahrt die ſenkrechte Leiter des Luftſchachts Auch die Pumpen
anlage wird zerſtört jetzt ſickert das Waſſer unaufhaltſam und
die unteren Sohlen werden erſaufen Und das alles durch eine
Petroleumlampe in der fünften Sohle

Der Menſchenautomat Unſer Londoner Mitarbeiter ſchreibt
uns Jm Londoner Hippodrom erregt jetzt ein Automat außer
ordentliches Aufſehen der die Erfindung eines Herrn Jreland
natürlich eines Amerikaners iſt und von dieſem auch vorgeführt
wird Er nennt die Figur Enigmarelle und dieſe t ſo über
raſchend in all dem was ſie tut daß allgemein geglaubt wird
die Figur berge unter ihren Kleidern ein menſchliches Weſen
Das größte Aufſehen erregte aber Enigmarelle am Montag als
wan weiß nicht oh man er ſie oder es ſagen ſoll aus der

Theatertüre aggret mit Herrn Jreland die Straße entlang
ging und ſchließlich ein bereilſtehendes Automobil beſtieg und
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es lenkte Der Zuſammenſtrom von Menſchen war ein ſo
ungeheurer daß die Polizei die Weiterfahrt ſchließlich inhibieren
mußte Herr Jreland ſaß oder ging neben dem AÄutomaten der
mit zwei Drähten mit ihm verbunden war und lenkte deſſen
Bewegungen durch das rer einiger Knöpfe an einer Büchſe
die er in der Hand hielt Der Automat lenkte das Automobil
vorzüglich und beendete ſeine Rundſahrt durch die belebten
Straßen ohne den geringſten Unfall Soweit unſer Mit
arbeiter Wenn es ſich nur nicht um die Ausgeburt einer durch
die letzte tropiſche Hitze erregten Phantaſie handelt

Rooſevelt und die Ungarin Der Präſident der Vereinigten
Staaten hat dieſer Tage ein Abenteuer erlebt das lebhaft
an eine Szene aus dem bekannten Stücke Madame
Sans Géne erinnert Eine alte Ungarin fand ſich dieſer
Tage im Weißen Hauſe zu Waſhington ein und ver
langte mit großer Energie den Präſidenten zu ſehen und zu
ſprechen Als Rooſevelt nun dem Verlangen nachgab und fragte
was ihr Begehr ſei entgegnete die Frau ſie habe einſt für das
jetzige Staatsoberhanpt der Vereinigten Staaten die Wäſche ge
waſchen als dieſer noch Student war Rooſevelt lachte beluſtigt
auf und entließ die Beſucherin mit reichen Geſchenken und koſt
baren Andenken

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Sitzung des Bundesrats Ausſchuſſes
Berlin 17 Juli Der Bundesrats Ausſchuß für die

auswärtigen Angelegenheiten tritt heute zu einer
Sitzung zuſammen an der wie verlautet der Reichskan ger
Fürſt Bülow teilnehmen wird Der bayriſche Miniſſca
präſident Freiherr v Podewils und der württembergiſhe
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Freiherr v Soden
ſind geſtern abend bereits hier eingetroffen

Die Reichsfinanzreform
Berlin 12 Juli Die Nachrichten über einen Stillſtand in

den Vorbereitungen der Reichsfinanzreform ſind
unzutreffend Es ſteht feſt daß demnächſt die Finanzvor
lagen an den Reichstag kommen werden und daß ſie
im Reichsſchatz amt bereits fertiggeſtellt ſind

Die Reichstags Erſatzwahl im 2 badiſchen
Wahlkreis

Villingen Baden 12 Juli Amtliches Wahlergebnis Bei
der am 7 d ſtattgehabten Reichstags Erſatzwahl im 2 badiſchen
Reichstagswahlkreis wurden insgeſamt 21,208 Stimmen ab
gegeben Davon erhielten Gutsbeſitzer Joſef Duffner in
Furtwangen Ztr 10,891 Oberſchulrat Edmund Rebmann
in Karlsruhe ul 8438 und Schuhmachermſtr Wilhelm Grahl
in Triberg Soz 1866 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt

Zum Grubenbranud anf Zeche Borunſſia
Lütgen Dortmund 11 Juli Um 7 Uhr abends erreichte eine

20 Mann ſtarke Bergungskolonne den Brandherd des
Boruſſia Schachtes Nach dreiſtündiger gefahrvoller

Arbeit ſtieß man ſofort auf drei Leichen Um 10 Uhr
abends wurde die erſte Leiche zu Tage gefördert Miniſter

en ter hat telegraphiſch Bericht über die Kataſtrophe er
eten

Zum Beſuch des engliſchen atlauntiſchen Geſchwaders
in Fraukreich

Breſt 12 Juli Jn der Seepräfektur fand geſtern zu Ehren
der Offiziere des hier ankernden engliſchen Geſchwaders
ein Frühſtück ſtatt bei welchem der Seepräfekt Admiral Péphau
einen Trinkſperuch auf den König und die Königin von Eng
land die königliche Familie und die engliſche Flotte ausbrachte
der Redner gab dem Wunſche Ausdruck daß die franzöſiſchen
und engliſchen Geſchwader ſich öfter begegnen möchten damit
ihre Offiziere und Mannſchaften ſich gegenſektig immer beſſer
kennen lernen Admtiral May erwiderte mit einem Trinkſpruch
auf den Präſidenten Loubet der ſich in England alle Herzen

e pbe auf die franzöſiſche Flotte und die Einwohner
von Breſt

Exploſion in einem engliſchen Bergwerk
London 12 J Reuterſches Bureau Jn einem Kohlen

bergwerk bei attstown in Glaworganſhire fand eine
Exploſion ſtatt Man befürchtet daß von den 120 Berg
leuten die ſich zur Zeit im Bergwerk befanden viele ums Leben
gekommen ſind

London 12 Juli Bei den ſofort eingeleiteten Rettungs
arbeiten in dem von einer Exploſion heimgeſuchten Kohlenſchacht
bei Wattstown wurden bisher 8 Tote und 3 Schwer
verletzte zu Tage gefördert

Zum ſchwediſch norwegiſchen Konflikt
Stockholm 12 Juli Die Zweite Kammer beſchloß geſtern mit

131 gegen 46 Stimmen die Einbringung der Jnter
pella tion Waldenſtröm an den Juſtizminiſter zu ge
nehmigen ob Staatsminiſter Michelſen im Storthing den
Wortlaut der Erklärung König Oskars richtig wiedergegeben
habe oder nicht

Kanadiſche Zollerhöhnngen

Montreal 12 Juli Bei der Einfuhr in Kanada iſt der Zoll
auf trockenes Bleiweiß von fünf auf dreißig Prozent der
Zoll auf Bleiweiß in Oel gemahlen von fünfundzwanzig auf
fünfnnddreißig Prozent erhöht worden

Die Bosporus Befeſtigungen
Konſtautinopel 12 Juli Die Ergänzung sarbeiten an

den Befeſtigungen an der Bosporuseinfahrt ſind beendigt
Es wurden zwei 35 drei 325 und vier 24Zentimeter Krupp
Kanonen und mehrere kleinere Armſtrong Geſchütze in
Kawak aufgeſtellt Die Zeitungsmeldung daß das Qua
e frhe von Kawak nach Bujukaere verlegt worden
ei alſch

Die Lage in Ruſtland
Petersburg 11 Juli Die Nachricht von der Ermordung

des Moskauer Stadthauptmanns Grafen Schuwalow wirkte
hier ſo niederſchmetternd wie ſeinerzeit die des Groß
fürſten Sergius Der Zar erlitt als er die Nachricht empfing
einen derartigen Nervenanfall daß ſeine Umgebung in die
höchſte Beſorgnis geriet

Odeſſa 12 Juli Zwiſchen der Militär und der Polizei
behörde herrſchen Meinungsverſchiedenheiten über die Fortdauer
des Belagerungszuſtandes Viele Hunderte werden
täglich aus Odeſſa ausgewieſen oder verhafiet

Die Stimmung in Kronſtadt
Kronſtadt 12 Juli Die Stimmung unter den Beſatzungen

mehrerer Schiffe der Flotte iſt nicht ganz ruhig Die Matroſen
erwarten ein Manifeſt des Kaiſers Wegen ſchlechter
Nahrung kamen kleine Unruhen vor Die WMeldungen daß
bedeutendere Unruhen auf hier liegenden Schiffen vorgekommen
ſeien ſind unbegründet

Die Menterer Meiben in Rumänien
Bukareſt 12 Juli Alle Matroſen des Potemkin er

hielten bereits Arbeitsengagements ſo daß alle in Numänien
bleiben Geſtern beſchimpfte der W der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft die auf der Straße gehenden Matroſen Die Paſſanten

ergriffen die Partei der Matroſen und verjagten den Beamten
Die Matroſen benehmen ſich ruhig

Verhaftung General Stöſſels
London 12 Juli Die Abendblätter veröffentlichen der

Magdeb Ztg zufolge ein Telegramm aus Petersburgdemzufolge General Stöſſeil verhaftet worden iſt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Spionage Affäre

Tokio 12 Juli Reuterſches Bureau Jn dem Urteil gegen
den Kapitän Bougonin wegen Spionage heißt es Bougonin
benachrichtigte die franzöſiſche Zeitung Petit Parſſien
und den Kapitän Delabry in Paris von dem nordwärts er
folgten Abmarſch der Belagerungsarmee nach der
Uebergabe von Port Arthur und nochmals kurz vor der
Schlacht bei Mukden Jm letzteren Falle wurde die Nach
richt in dem Poſtbeutel der franzöſiſchen Geſcékvdt
ſchaft übermittelt

Die uene japaniſche Anleihe

Berlin 12 Juli Die Subſkription auf die prozentige
japaniſche Anleihe von 1905 II Serie iſt geſtern nach
mittag in Deutſchland wegen mehrfacherUeberzeichnung
des aufgelegten Betrages geſchloſſen worden

London 12 Juli Die Subfſkription für die japa niſche
Anleihe iſt ſchon vor 3 Uhr geſtern nachmittag geſchloſſen
worden Zuletzt wurde Prozent Aufgeld bezahlt

Berlin 12 Juli Der Ka i er hat das Abſchiedsgeſuch
des Oberſtallmeiſters Grafen Wedel genehmigt und den
mmerberrn Freiherrn v Reiſchach zum Oberſtallmeiſter

ernannt

Bremen 12 Juli Die hieſige Bark Aphrodite iſt
an der Küſte von Coſtarica total verloren gegangen
Der Kapitän iſt ertrunken die Mannſchaft wurde gerettet

Bremen, 12 Juli Nachdem die Keſſelſchmiede der
Firma Tecklenborg Seebeck die Wiederaufnahme der
Arbeit unter den vereinborten Bedingungen beſchloſſen haben iſt
durch die beteiligten Werke in Bremen Bremerhaoen und
Vegeſack die Sperre aufgehoben worden Der Wieder
beginn der Arbeit iſt auf Donnerstag früh feſtgeſetzt

Sonderburg 12 Juli S M Jacht Jduna mit der
Kaiſerin an Bord und S M Jacht Meteor mit dem
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin an Bord ſind
geſtern vor Höruphaff vor Anker gegangen

Caracas 12 Juli Der Kongreß hat die ihm vom Präſi
denten Caſtro vorgelegten zwiſchen der venezolaniſchen
Regierung und den britiſchen und deutſchen Jnhabernvenezolaniſcher Bonds abgeſchloſſenen Verträge betreffend die
Konvertierung dieſer Schulden angenommen

Sonthampton 12 Juli Prinz und Prinzeſſin Ariſu
gawa von Japan haben geſtern nachmittag an Bord des
Dampfers Preußen vom Norddeutſchen Lloyd die
Heim reiſe angetreten
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WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

13 Juli Warm veränderlich wolkig und heiter ſtrichweiſe
Gewitterregen

14 Juli Angenehm warm teils klar wolkig vielfach Ge
witter und Regen

15 Juli Heiter bei Wolkenzug mäßig warm Gewitter

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Verloſungsliſte
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Handel Gewerbe und Verkehr
Staßfurter Chemische Fabriken vorm Forster Grüneberg

Aktiengesellschaft in Staßfurt Die Verwaltung hofft der im
abgelaufenen Geschäftsjahr 1904/05 erzielte Gewinn werde wieder
die Verteilung einer Dividende von 8 Proz erlauben

Braunschweigische Maschinenbauanstalt A G u Braun
schweig In der Generalversammlung wurde nach lebhafter
Debatte beschlossen die Stammaktien bei Zuzahlung von 50 Proz
nebst 6 Proz Zinsen vom 1 Juli dieses Jahres ab in Vorzugsaktien
umzu wandeln Die Zuzahlungsfrist Kann vom Aufsichtsrat um
höchstens einen Monat verlängert werden

A G Körtings Rlektrizitätswerke in Hannover Der Rein
gewinn im abgelaufenen Betriebsjahre stellt sich auf 127378 M
Hiervon sollen 6334 M dem Reservefonds zugeführt 120000 M als
4 Proz Dividende verteilt und 1043 d auf neue Rechnung vor
getragen werden

Osnabrücker Kupfer und Drahtwerk Die Dividende für das
soeben abgelaufene Geschäftsjahr wird auf mindestens 4 Proz i V
3 Proz geschätzt

Rio de Janeiro 10 Juli Wechsel auf London 16

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 8 Juli Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei
Weizen engl u Sommer unver gut 170 173 mittel 162 167
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 165 168
mittel ausländ gut 180 185 mittel

Roggen fest inländischer 153 158 mittel 143 149 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier fest gut mittelgering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut t31 134

Hafer fest inländischer gut 154 159 mittel 143 148 M
gering bis ausländ gut 143 153 mittel geringMais fest runder gut 131 135 amerik bunter gut 130 133

Erbsen gesehäftslos hies Viktoria gut 163 170 mittel 150 160
grüne Folger gut 168 173 mittel 160 165

Raps gut M
Berlin 11 Juli Frühmarkt Weizen märker abBahn Roggen märker ab Bahn Gerste jeiehteinländische Puttergerste 140 150 sehwere 151 160 alles trei W

und ab Bahn russische und Donau 134 139 frei Wagen Hafen
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 163 mittel
147 152 gering 143 146 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 123,00 131,00 runder Kmixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 148 154
feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 n No O und 1
loco 18,50 19,90 Weizenkleie 10,00 10,70 Roggenkleio
11,00 11,50 M ab Mühle

Hamburg 11 Juli Weizen loco ruhig loco holsteinischer
meeklenb 177 178 HRard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/156 Mai Abl 116,00 holstemm umeecklenb 152 157 Gerste fest südruss Hater kest hol
stein u mecklenb Mais stramm gemisohter amerik 10r,50
La Plata4 Königsverg 11 Juli Weizen flau 152,00 163 00

l

russ118,00 128,00 Roggen ruhig loco 1000 kg Zollgew 136,00 13 295
russ Gerste unv inlknd große Hafer ruhbigper 2009 Kg Zollgewieht ii7 i fein 126 139 do



m

Weizen loco kla inländ
hoebh

in ländischer 139

u Umsatz en Toinländ heilb 165 Transit
und weiß 134 hellb 132 Roggen unvoer
russ u in 103 Gerste z 660 700 136 Kleine625 600 Nater inländ 1730
e r rpen 11 Juli Weizen stetig Mals fest Hafer ruhig
ers es
New Vork 11 Juli Telegr Roter Winterweizen Loco

Danzig 11 Juli
hochb und weiß

100 vorigo Notierung 100 Juli 96 95 September 9291 Dezember 92 92 dlais Juli 625 62772 September
61 61 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1

Ohieago 11 Juli Telegr Weizen Sept 88 879 Dezbr
88 877/3 Mais Sept 557 55/4

Knrtoſtelmehl und Stärke
Boerlin 11 Juli Kartotkelstärke 28,00 28,60 Kartoffelmehl

28,00 28 50
Magdeburg 11 Juli Prima Kartoffelmehl und Stärke für

r 25 MHamburg 11 Juli Kartoffelstärke 27,50 28 00 Juli Aug27,50 289 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
Stärke 28 28,50 Superior Mehi 28 28,60

Knſree
Hamburg 11 Juli nadhm 9 Uhr Kaffee good average Santos

B 37,60 Gd Dez 38,00 Gd März 38,60 Gd, Mai 38,75 Gd
uhig
Hamburg 11 Juli Kaffee ruhig Vmsatz 2500 Sack
Amsterdam 11 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50
Havre 11 Juli Sohlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 46,00 Dez 46,50 März 47,00 Mai 47,50 Ruhig
Zueker

London 11 Juli 96 Javazucker loco 12 sh 6 ruhig
Rüben Rohzucker loco 10 sh M stetig

25öo

Superior

Paris 11 Juli Rohzucker matt 88 h neue Kondition 26
bis 27,00 Weißer Zucker rubig No 3 für 100 kg per Juli
per Aug 30 per Okt Jan 2998 per Jan April 299

Spiritus
Norähausen 11 Juli Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohneFaß ab Hrennerei 72,00 74 O desgl 40 90 Vol 64 00 6650 d
Hamburg 11 Juli

18,60 Aug Sept 18,80 6
Paris 11 Juli Spixitus foest

Dez 43,00 Jan April 40,00

Spirltus flau Juli 18,50 Juli August
Juli 51,650 Aug 9,60 Sept

weiß loco 17,50

New Tork 11New Fork 6,90 à

Br
per Sept Dez 18,00 Ru

Juli
o in Philadelphia 6,85 do Retined 9,60 in Oases

Petroleum

Raffiniertes
per Juli 17,650 Br per August 1

Hamburg 11 Juni Petroleum r Stand white loco 6,80
Antwer r Juli Sohblußberieht

elegr Petroleum Standard white in
do Greait Balances at Oil Olty 1,27

Olannten, Ole Fettwaren
Bremoen 11 Juli

Paris 11

Schmalz u36 r in Doppeleimern 36,75 Pfg Spee
Hamburg 11 Juli

Antwerpen 11 Juli Schmalz per Juli 86Juli Sohlubberient Rüböl ruhig

Rüböil verzollt ruhik stetig

50,60 Sept Dez 650,75 Jan April 51,00Av
ew Vork 11 Jull

do Rohe und Brothers
Chiceago 11 Juli

7,20 7,2272

Liverpool

e
35

Telegr
v

Schmalz Western

Wolle Baumwolle
11 Juli nach m 4 Uhr 10

Loko Tubs und Firkins
90 loco 49,00

Juli 60,650

steam 7,26 7,25

Sohmalz Juli 7,05 7,02 Sept

Bremen 11 Juni Baumwolle ruhig Upl midädl loco 57
in Baum wolle

Umsatz 4000 davon für Spekulation u Export 200 B Tendenz
Fost

5,91 Nov Dezhr 65,9
5,93 März April 5,93

Juli August 6,90 z
Amerikanische good ordinary Lieferungen Erregt Juli 6,90

st Septbr 5,90 Sept Oktbr 5,90 Okt NovDez Jan 5,91 Jan Febr 6,v2 Vebr März

Manehester 11 Juli 12r Water Taylor 20r Water Leigh 9
30r Water courante Qualität 96/6 30r Water bessere Qualität 97
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 101
Wilkinson 102 32r Warpeops Lees 99/6 36r Warpeops 40r Medio

owland36r Warpeoops Wellington 10 40r Double Weston 11 60r Double
cour Qualität 137/6 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 248

Chemische Produkte

100 k
141 144 M

FPisleben 11 Juli Mansfelder MR A Ku
ab Bahnstation Hettstedt netto Kasge

Hamburg 11 Fuli

Metalle

Silber 80,75 Br 80,25 G
London 11 Juli Silber 2716

London 10 Juli Ohilisalp ord 11 sh 2/2 raff 11 sh 4/2 d

fer 142 145 per
reis vom 21 Juni

r

76 P

Glasgow 11 Juli Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed
numbers warrants 465 g 5 d

Sohlub Rohbeisen Mixed numbersGlasgow 11 Juli
Middelsboro

Bankarzinn 86warrants sh dAmsterdam 11 Juli
h 45 sh Se d

London 11 Juli abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
loration 0,93 Cape
frika 6,09 De Beers 16

kontein 7,66 T vaal

2 Mon 662 Zinn
stetig
24 eperielle 26

aaaaaddaa daArtern Brückenpegel
WeiBenkels Oberpegol

do nterpegoel
Trotha
Alsleben Oberpegel

do Unterpegoel
Bornhung
Kalbe Oberpegel

12
11

do Unterpegel

abends
Straits 1427

Copper 4,66 Consolidated Goldtfiel
Durban Roodepoort 4,25 New Jdüning and Gold Retates 1,25 Oh

1,81 East Rand 7,37 Randmines 9,00 Shebas 9/9 Stetig
London 11 Juli h

stetig
span 13 engl 13 Zink setetig

ilikupker stetig
83 Mon 141

gewöhnl Marke

ds of S

g

66 LatrlZiel

o und Vnatrut z Fall Wuc
11 Juli 0,28 11 Juli 0,382,32 33 2 20,24 014 102 I12 a 62,28 11 2,280,90 7 0,90 un 20,65 0,62 13 61,44 7 e 1,38 8 70,20 0,08 12

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser

udweis 10 0
PragJungbunzlau 0,04 12
Laun 2 0,32 11Pardubitz 0,16Brandeis 0,28 6
Melnik 0,70 6Leitmeritz 0,60 5II 0,38Dresden 1,78 34

Aussig 11 Juligemeldet
Von

Torgau II 0 MWittenberg 0,82 9Roblau 0,36 1a 0,66 war J 7
Magdeburg 0,72 4
Tangermde 1,05 1Wittenberge 0,71 2Dömitz Peg 10 0,211 4
Lauenburg 11 0,23 1

Fall

Fortug unik Tit IIItroo 13,80820 Pr Hyp A B abg I of oder Berl Eloktr Werke 4 MHarpener 1892 oonv 4 ſſot 200
Industrie AktitBerliner Börse Rumän Anl amort 5 lIot,aoe od do do 4 66 o e lhgdo do unk 06 4 100 20b2 0 unk 07 4 0t 250do do kleine 5 101 400 do unk bis 1913 4 102,70620 Albert Cheru Werke ſs 345,7562 do do unk 08 4 102,700 Hartm Maschinen 4 106,008

11 Juli do do V 1894 4 91,90bz Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 163 50bz20 Bismarckhütte 42 M Helios elektr e 84 80620Ergänzung 2u den telephon Russ Anleihe v 1905 42 94 30br0 u XXI unk 1910 4 01 00dz0 Annaburger Steingut 7 167,5062 Braunschw Kohlen 42 104 508 Hibernia 1903 4 1102,800
x a S r Aben t do v 1890 II Em 4 do 8 XXV unk 14 4 103 20b20 Archimedes 4 166 50ba0Buderus Eisenwerke 4 MHöcehster Farbw 4/2105,500oidungen im gestr Abendblatt o Gons 89 25u I0or 487 00bro do 8 XXVI unk 14 35 100,750 Arenberg Bergbau 36 698 o0o0 Burbach Gewerksoh 5 105 oobaoHohenfels Gew 5 104,600

do conv Obligat 3 80 40b2 do S XXIV unk 12 3 97 00d 0 Balero Teller eco 10 167,25620Charlott Wasserw 4 I01,7560 Gebr Körting 41 103 90be
Sohwed St R A v O4 312 do Kl Obl unk 08 4 100,6060 Berlin Oharl Bau 676 00020Continentale do 4/2 103,40b2 Krupp Gussstahl 4 102 60bz9

Bank DisKont Bukar Stadt A 88 V a 98 500 do do unk 04 96,000 Berl Vnionbrauerei 6 118,20020Dannenbaum 4 100,600 Laurahütte 4
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 o do iceine 41 do Com OvI I b 10 4 104,250 do Boeck Br cv un 8 150 00b20Dessauer Gas a Ludw Löwe Co 4 100,900

e er e 3 Buen Air do 500 I 94,900 43 43 Spand Berg Br 7 170 ob 3 e Stalien tze open do do 100 L 4ie 95,25b2 o do unk 2 100,00bz0 do Königst Br 6 124 50026 o 1898 eue Bod Geshagen 4, Lissabon 4 14esab 4o v 662 m 2 Rh W O S IX IXa 4 102,600 do Ptotterber Br 14 267,500 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,10bz do do 3/2 95,700

000 M 4 68,26 gLondon 2 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 rot o do S VI unk b 08 3 96,900 Breslauer Olfabrik 3 34,4062 Dtsech Bierbrauerei 4 103,400 Norddeutseh Lloyd 4 103,0656
Paris 3 Petersburg und Sehwed Hyp Prabr do 8 X von 1905 4 103,100 do Spritfabriic 15 262,00bz0 do Kabelwerke 42 104 00ta0 do do 4 1101 268e0h a r üngh 4 01 750 So Breuer Masoh Fabr 6 136,90b2 5 ob un xPlätze A o r W tze 5 z III unk b 1909 4 103,900 Caroline b Offleben 16 204 00bz Dortmund Union 1 ersohl Eisenb B 103Sehweiz in Wier in 43 Aale r 90 ao S V un b 1910 4 103,000 Onarlotth Wassor 182/ 321 oodrn do do 5 08 do do Hison Ind 4 00,00 des

Vn ar ark t iv v 4t/2 100 100 do S II unk b 1908 3/2 99,256 Oonsol Marie Br W 3 119,50b2 do do 4 1600 16ba8Rombacher Hüttenw 4/8104,750e r Tul 97 60ta0 Schwarzbg c Deutsohe Jute Spinn 10 170,008 Elektr Lief Ges 106,400 Rybniecker Steink 4/2 103 25610
Geläsor ten un Bankuoten 8 III u V 4 0t o do Spiegelglas Ges 14 248,60bz do Licoht u Kraft 492 105 100 Söhalker Gruben 4 100,900d Barletta 100 Lire r Mpst do S VI unk b 12 4 102,500 Dresän Gardin F 12 193,000 do do unt 10 41/3 106 00020 do do 1898 4 102,506Münz Duxkaten pr St 9,73d2 Freiburg 15 Frs r do Ser Iunk b 06 /2 97,506 do Strassenbahn S 186 00h20Gelsenkirch Bergw 4 101,756 do do 18991 4 101 00 b

Ranud do do O00st 1868 Krodit r 41418,75b2 Westd Boden Oroedit Dürkopp Bielef M 28 492,00b2 Georg Mar Bergw 4 104,608 do do 19081 4
8 Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 9 S II kündb 4 101,200 Dässeldorfer Eisenh 0 126,00be26 do do 4 Sohuokoert Elektr 4 0ot,20043 Ca 1604 r r e 158 90d g re 4 101,o006 Düsseldorf Waggonf 14 725 k iekt Untern n 1 do R e
mperials alte o ſtr o Ser V unk b 4 101,800 Eckert Maschinen F 9 152,00bz0 do 0 2 iemens alskedo do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser V unk b 10 4 102,200 Elberfeld Varbont 30 526,0000 Gewerksoh D Kaiser P do äo u

do neue pr St 16,19b V 1864 5 m o do Ser VII uk b 13 4 102,806 do Papierfabrik 20 278,00b26 do unk 10 4 101,250 Union Elektr /2103 306do do zu 500 G do do v 1866 5 h do Ser III,ank b O5 3/2 96 20620 Erfurter Straesenb G 145 50be Hamb Amerik Pakt à PZeitzer Masohinen 4l
Amerik Noten 2u 1 D do Ser IV unk b 07 8 97,200 Fagon Mannstädt 10 182 00b20 do do 4 104,1 0b20W r r c e e e e e eng Mat ceny i 270 Meee an mereest Bkn Absechn 1 66 20 b en reun asch convKuss do do zu 500 R 216,00b u Obligationen Fritzsche Buchbind 074,2658 r Bör do Bodenkreditanst 7 149,750do do do 5 3 u 1 R 216,00b w Na Gaggen Eisenw V A 5 127,500 Teipaiso Borsoe Vogtländ Bic Plauen 10 197,250
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,6582 Berl Hyp 80 abg 4 o so armer Banſc Verein 6721129 1obeo Gelsenk Gußstahl O 1101,756 11 Juli 1905 Zwickauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100G R 323 502 do do do 3 94 30620 Braunschw Bank sihliis o ob Gerresh Glashütten /2 221,508 u Hrzl Altenb Landesdo do Kleine 323,5062 do v 1904 Ser I II 4 102,250 Bresl Wecehsl Br A 5 108,00 o Gladbach Woll Ind 11 161 90v Deutache Fonds bank Obligat 3/8 100,400

Braunsohweig Han CoburgerKreditbenk 4 95,700 Görlitzer Eisenbbed 165 306 7562 Säeohs St Anſ V Is66 8 95 000 do do do S IV 3 100 400
S XVIII unk O5 4 o 20b20 Hanziger Privatbank 61/21267 Grevenbroich Masch O 97,000 n 6 1 Baubank f DresdenDeutsche Stantspap Pfand 8 nk /2 126,756 do do 1852 68 ov 3/2100,350a i 4 do S XXIXXIIuk 11 4 102,750 Htsch Asiat Bank 10 176 7592 Griesheim Elektron 12 272,00b h t t Hyp Oblig gar 32 97,500und Rentenbriefe Provinz und Altenb Stadt Anl v P C 2Stalt Anleihen und Lose do S L XI 36,750 Htseh Ett W Hahn 65 113,00bee Handelsg f Grundb O 191,750a0 Iäo S XII xV 31 56,00be0 do Hypoth B Berl 7 146,7500 Hansa Dampfksehiftg 9 129 90b Ohme Se n Industrie Alten

D Reichs Schatzanw do S XIX 37 96,00b20 Gothaer Privatbank 6 126,75b20 Harb Wien Gummi 12 265 008 do do 1902 un 07 3972 100 o itenb Aſct Brauerei ſ 184 500
1905 unk 1907 322 100 6022 40 8 XXunb b 1010 a ooo Famb Hypoth B 8 172,000 Harkort Bergw Ges 9 161,500 do do 1674 conv 31/2 100 000 Oröllwitz Papierfab 11

do von 1904 3 100,406 D Hyp B Pfdb VII 4 100,70b20 TübeckerkKommerzb 7 Hedwigshütte 10 204,1 0dz6 do do 1679 conv 31/2 100 o00 D Spitzentab Lp2 I 18 263,000
Bad St A O1 unov 00 4 03 75028 do XI XII unk 10 4 101,75620 SIeining Hypoth B 7 153,756 Hein Lehmann O 1119,00bz Dresd St A 1900 abg z 100 o Gera Jutespinn Lit A 24 331,000
do Eräm Anl v 67 4 156 2502 do XIVuunk 1914 4 os oobo Preuß ypoth A B 6 127,800eo Herbrand Waggontk 61/2 169,75b28 do do 1900 4 104,7568 do do Iit B 18 251,000

Bayr Präm Anlv 66 4 do XIII XIII A 3100 25020 do andbriefb 7 146,100 Hoffmann Stärkef 12 208 10b2 i 100 Germaniabl F Chem 1 118,000BremerAnl 1887,88,90 381/2 99,50b z do IX 32 85,75ba0 wwestdtsch Bod Kr 612 144500 Hoffmann Waggon 18 320,50020 I73 55 T 35 du Glauziger Zuckerfab 10 120,000

h e e et Ges 23050 e Ceipe go 1865 Th A 3 96 800 GSonlis Blerbr St A 9 so doeamb Staats Rente P V 2 s Bergbau n z J 3 86 600 do do Prior A 6 131,000do r 122 43 45 M f d Deutsche Eisenb Prtoritäten r 7 177370 55 93 u 100,300 golzorn n t 137,000
e ompelLüb St Anl unk 14 3 e 98,600 do do VIu VII 4 10o e ffaſb Blanſeb T auehlammer onv 5 186 700 s ver i ſie e Körpisdort Z2uerert 9l 143,758

Ostpreub Prov Anl ſ 4 ſoa 306z 90 IXu IXa unk o 4 101 50t20 äb Büchen v 1902 3 Linke Wagenbau 12/2 282 80620 r sdo do n 98,70020 40 X Xa unk P 4 102 70b20 Jagd Wittenb St A 3 90,250 geb Bau u Kr B 692 90b5 V ö Sor II 313 99 500 5töhnr Co Kammg 5 158,000
Rheinprov XX XXI 4 102,50t2 90 unk b 14 4 102 80220 Starg Küstr uk 19060 3 Magdeburg Bergw 28 523,750 do St Anl 1897 312 90 500 Thüringer Gasges 15 208,000

n e i h et e n n etTeltow Kr Ani uk 15 S I b 0 Gas 135 t eipzig Vereinsbr 15 261,006m a z t r am r ggfapr 22 t eutsehe Eisenb Stamm Akt D r F r 432 a a r See 9 s oo0
S 341 e o raßenbahn ernshs 5 abg St A 7 125,000h s r do S 401 450 4 Io0s 25620 Futin Lübeck 2 80,800 Massener Bergbau 4 119 00b20 un n di 38,256 Kommg Vor 3 9 149,000

I o S 1 86 iegn Rawitsch 1 ochan Web 2Zir i d 02 di lios er do S 190 3 95 60 T ijegn Rawitseh I,t B 31 83,000 M ttauf 8 184,256 Wurzer de
Cöinen so 9095 9603 zu r r er Nordh Wernig Lit Al 4 e e Tel F 27 Eisenbahn Stamm Aktien Obligat von a en

a e I beipz Hyp B S üller Speisekett T u Gewerkschae e 102 208 53 z u b tgl en re Wer t m Altenb Akt Brauereiſ à 103 000do 312 88,608 otecki u W B V 4 102200 n Fivenh Prioritäten Nordc Zisw St Axt 475t10 Busohtiehrad Lit A 128/21286,000 Cröllwitz PapierfabDüsseld 88 339280 3 u 99,108 äo u er z 95 600 Tun I z tut on do Tit B i 275,000 Damptbr Zwenkau 4 102 250
hls 4102750 Anatol Bhn I kleine 5 104,690 Nordsee Dampffisch 8 öti 5 110 250 Gr Leipz Strassenb 4 102,900m 1 h I 957200 ein Hyp Bk 8 II ot rons do Ergänz kleine 5 104,000 Nürnbg Hericulesw 9 191 90b2 Graz Köflach o Teipz Baumw Sp 102,750

Frankfurt a M 1903 312 do o VI 4 101,25620 Centr Pac I Ref rz 49 4 O0bersehles Chamotte 9 180,000 Prag Dux Pr Akt 99,5 sGlauchau 1694 1903 273 28,900 do VII unk b 1906 4 101 o0e0 do rz 29 31 Oppelner Zement 9 1179,5062 g re 4 100,100Halberstadt 1902 2 14 do VIII unk b 1911 4 102 10b26 Kosl Woron v 18841 466,75020 Pétersb eleict B St A 4684,90b2 Auslind Risenb Prior Obl äs glelkct Strassenb 4 102,000
e ä 5 Zu 99 300 IXunk b 1914 4 Ios 2010 Kronp Rudoilfb gar 4 o o do do Vorz Alct 7 122,00be0 Aussig Tepl 96 Gold 9 os 25020 do Kammgarn Sp 4 I01,750
vur berg be h W do conv 3 97,00 b K Chark As V I889 4 86 35020 Reichelt Metalischr 11 217,00be0 Böhm Noräbahn 1903 3/2 94,508 Malztabr gekreuai 4 101,500

irnberg St A 1903 T 90 ungonv b 1905 31 97 ob Kursk Kiew 4 60,6002 Rhein Spiegelgias M 8 177,260 do 1882 Gold 4 10t s00 Manst Gewkseh 67ev 4 102,200
Sachs Idw Pfor III do unkdb b 1907 312 97 06 be Man Gold Prior 3 66,80tz0 R Westt prengst 13 226,0029 Busehtiehr 1896 gttr 4 101,500 do do 1875/79 cv 4 I02,100

XxXII xXXx I 4 103 100 do X unev b 1913 32 98,00 b o do Kleine 3 68,75620 Sächs Gussst Döhlen 12 286 50bz0 Dux Bodenb 93 stfr 3 83,500 do do 1882 4 102,200
do Kreditbriefe 4 02,800 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 Saxonia Zementfabr 5,2 150 50b2 do 1891 sttr Silper 4 100,300 do do 1803 4 102,050o da 3V2 95 765 S IV unk b o 4 01,500 do Kiew Wor uk 06 4 97 50b20 Sehl T einw Kramsta 130,00b0 do o Gold 4 ot,250 o do 1897 4 102 200

Kur und Neumärrer do unk b 06 3/2 96,006 do Smolensk 4 690,00020 Schles Zinkh St Pr 19 388,00d2 Em I 1869 5 110,500 do do 1902 4 103,000
Nordätsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 87 50b28 Schöfferhot Br Mainz 11 173 00bzo t 5 110,500 b 100,500Brdbg Rentenbr 4 102,800 do Em II 1871 Naumbsg Brk ObligS XII unk b 12 4 102,25620 North Paci c Gen L 3 71,8062 Schöneb Fr Terr G 12 194 65b20 5 in 1/2102 7Pomm Rentenbriefe 4 103 000 14 do Em III 1874 Gold Stöhr Co Leipzig 4/2102,750

Preubische do 4 102,900 a i 42 a V e S t 10 do m 1902 4 1100 400 Zeitzer Par u Sol o oo do S X r 2 0 o V 1885 706 Strals Spielk St Pr 7 129e 43 do do S X 4 ioo,soee do o 1893 3 a3,75de0 Terr Ges Halensee 3260be0 anrteſo Kohlen Aktien u Prioritüäten
Bruuohw 20 r do S XIV unk b s 4 100 60b20 do do I u II 5 911,250 Verein Ohem Werke Erbl Rittersch Kr V 3 31,000 M p Straunsec War rn n 0 do S XVII do 1906 4 105,300 do do Gold 4 01,200 Charlottenburg 12 208 o00bz0 do do 3 22,800 Erzgeb Steink V 45 1040 on
Köln Mind 3 In 23 do S XVIII do 1910 4 02,400 Orel Griasi ObI 89 4 66 25020 Ver Dampf Ziegelei 15 201 o0bz0 Landst Bank Bautzen 3/2 100 250 Goersd Stkb V St A 13,50
Meining I u Zt do S XIX do 1911 4 102 40826 Portg v 1889 abg I R 4 900,750 V Köln Rottw Pulv 16 270,80b0 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A s lAeining 7tl Lose M p 33 53 C h Finagn e ö6 h 9 S E unk b 1906 d 98,400 do do do II 43,0 730 o00

o 8 unk b 191 4100 0 Uralsk v 98u b 87,00b20 Voigtl Masch St Akt 6 152,25 do S VII do 1908 3 96,600 Kaisergrube b GersAusländisehe Fonds do S I 95,750 Russ Südostbahn v o 4 87,000 do do Vorz A 6 152,750 do 8 X do 1913 3 98,500 dort St A 6 355Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 95 40620 Russ Südwestbahn 4 37600 Westfäl Kupfer 3 12150b20 do S Bund O 4 103,000 do e bei 21 u
1 do 8 XVI u conv 3 e 95 4000 Rybinsk unk b 1906 4 97 00b0 Westl Boden Gos 4 128,90 h do S D 4 03,000 Oberhohnd Forst 0 47,000r Eisenb Anl 5 100 so Pr Ctr Bd Cr v 189001 4 on so Südösterr 5900blig 5 107,600 Wollwaren Merkur 16 227 00b20 do S F unx b 1006 4 103,000 do Sohader 10 200,000
criſcn u l 90,008 40 v 1899 unk b 1900 337 do Gola 500 do VIII do 1908 4 103 100 Zwiok Oberhohnd 300 4100 oOhne a o 1 do 1903 do 1913 du Türk Bagdad Elza 28,2580 Obgationen von Inaustrie 40 FPtab uk o 4 l02700 Zwiek St Voreinsgl 120 1300,o8
do do Kleine 6 107 W Spe z 96 50 Warsch X XI 8 e 00b Gesellschaſten Bank Aktien rieden Meusgelw 6 800,00V 1906Griech S do 81/84 1,6 51,306 do v 1904 unk b 1915 3 67,600 7 Akt Ges t Anil Fabr 4 105,750 Bank t Grundb Lpz 9172 140 250 Frdnlts n 750 ooe
40 d Kleine 1,6 51 do tr Boden Ausländ Fisenb Stamm Axt do do 104 250 Leipz Baubank s 1085 500 Wenat 008

do b ädrte P 1,6 i Vereinegl in Meusel200 Comm Obl 4 h Allgem Elektr Ges 4 ot 30d do Immob Ges 9 171,750 witz St A o 1430,09do S do Kleine 1,6 59,200 do do 87 91 a 90 3060 Iatol Elsenb volle do do a 100,2502 I bauer Bank 6 oos u 2Oesterr einhtl Rento 4 100,500 o o 1b80 el 59 do o 6ö e Anhalt Kohlenwerkel à 4ob Oberlausitzer Bank 7 40 o Prior Akt 108 1700 00
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